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Frutigen, 13. Oktober 2020 

 

Jahresbericht 2019 der EVP Frutigen 
 

Liebe Mitglieder und Freunde der EVP Frutigen 

Das EVP-Jahr im 2019 beginnt mit einem reichbefrachteten Sonderparteitag (12. Januar) in der Nä-
geligasse 9 in Bern zum 100-jährigen Bestehen der EVP Schweiz. Die 100-jährige Geschichte der 
bernischen und der schweizerischen EVP begleitet uns aber noch weiter in zwei stimmungsvollen 
Jubiläumsfeiern am 9. März auf dem Berner Gurten (EVP Schweiz) und am 4. Mai im Rathaus Bern 
(EVP Kanton Bern). Der Slogan "EVP – Damit Wert wieder zählen." soll uns auch in den Ortspar-
teien zum Weiterdenken ermuntern und helfen, unsere Wurzeln neu zu entdecken. 

Diesen Slogan haben wir an der Hauptversammlung der EVP Frutigen am 26. März aufgenommen. 
Unser politisches Wirken soll nicht durch Normen (Verhaltensregeln, Traditionen, kirchliche und 
gesellschaftliche Dogmen, "Me-ismen", usw.), sondern durch die gelebten Werte des Evangeliums 
bestimmt werden. Als Einstimmung dazu, vertieften wir die Grundlagen über die Unterscheidung 
von Werten und Normen. Die Hauptversammlung war im Weiteren geprägt von der Verabschie-
dung des bisherigen Ortspartei-Präsidenten Walter Donzé. Die EVP Frutigen aber auch die ge-
samte bernische und schweizerische EVP wurden massgeblich von der feinfühligen, tiefsinnigen 
und kompetenten Art der Führung und Mitwirkung von Walter geprägt. Worte und Blumen kön-
nen dies nur ansatzweise und bruchstückhaft zum Ausdruck bringen. Als neuer Ortspartei-Präsi-
dent wurde Hans Peter Bach gewählt. Die bisherigen Vorstandsmitglieder Ernst Josi, David Ryter, 
André Wehrli-Allenbach und Werner Rieder wurden bestätigt. Walter Donzé hat sich bereit er-
klärt, weiterhin im Vorstand mitzuwirken und wurde ebenfalls bestätigt. Markus Grossen gehört 
als amtierender Gemeinderat von Amtes wegen zum Vorstand. Ein weiteres wichtiges Traktandum 
war auch die Revision der Vereinsstatuten, die damit auf eine neue rechtlich solide Grundlage ge-
stellt wurde. Im Wesentlichen können nun bereits 16-jährige Mitglied der EVP Frutigen werden 
und Begriffe wie Mitglieder- und Parteiversammlung werden geklärt. Im Weiteren werden Res-
sorts gebildet und eine Behördenabgabe von 10 % der Entschädigung von nebenamtlichen Behör-
denmitgliedern eingeführt. Auch die Beitragsbefreiung und Haftungsfragen werden klarer formu-
liert. Auch durften wir an der HV verdiente Mitglieder ehren: Fritz Inniger hat während neun Jah-
ren als Gemeindepräsident von Kandergrund gedient und die EVP würdevoll vertreten. 

Wir dürfen uns glücklich schätzen, dass unsere Mitglieder und Freunde immer auch bereit sind, 
öffentliche Ämter und Aufgaben für die EVP wahr zu nehmen. So vertritt Markus Grossen die EVP 
im Gemeinderat und führt dort das Ressort Hochbau mit viel Enthusiasmus und Hingabe. Fünf Per-
sonen vertreten zudem die EVP in den ständigen Kommissionen: Toni Wäfler (Schulkommission), 
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Beat Lörtscher (Land- und Volkswirtschaft), Philippe Aellig (Kultur und Freizeit), Erhard Stoller 
(Tiefbau, Verkehr, Wasserbau), André Wehrli-Allenbach (Finanz- und Steuerkommission). 

Die insgesamt 7 Vorstandssitzungen waren geprägt von unseren bewusst hochgesteckten Zielset-
zungen für die EVP Frutigen. Für jedes vereinbarte Ziel wurden auch konkrete Umsetzungsmass-
nahmen und Schritte definiert. So möchten wir zum Beispiel die Mitgliederzahl unserer Ortspartei 
auf 100 Mitglieder erhöhen oder die Zusammenarbeit mit und die Beziehung zur EDU klären und 
bereinigen. Auch möchten wir den Vorstand schrittweise erneuern oder in der Gemeindepolitik 
eine aktivere Rolle einnehmen und Themen setzen. Für die Umsetzung dieser Ziele mit entspre-
chenden Massnahmen wollen wir uns aber genügend Zeit einräumen. 

An zwei Parteiversammlungen haben wir über die Vorlagen der eidgenössischen, kantonalen und 
kommunalen Abstimmungen vom 10. Februar (Zersiedelungsinitiative, Revision Energiegesetz des 
Kantons Bern, Totalrevision Polizeigesetz des Kantons Bern) und vom 19. Mai (Steuerreform und 
AHV-Finanzierung, Änderung Gesetzes über die öffentliche Sozialhilfe des Kantons Bern) infor-
miert und unsere Parolen gefasst. Der Vorstand hat im Weiteren der Schliessung der Oberstufen-
schule Winklen, über die an der Gemeindeversammlung vom 1. März abgestimmt wurde, zuge-
stimmt. 

Die Vorstandsmitglieder nahmen rege an den Delegiertenversammlungen der EVP des Kantons 
Bern vom 4. April, 24. Oktober und 5. Dezember und der EVP Schweiz (30. November) teil und 
konnten so auch unsere Position in diesem Gremium vertreten.  

Die eidgenössischen Wahlen bildeten für die EVP im Jubiläumsjahr 2019 sozusagen das "Tüpfli aufs 
i". Mit einem Stimmenanteil von 2,1 Prozent, konnte die EVP mit Liliane Studer (AG) neben Mari-
anne Streiff (BE) und Nik Gugger (ZH) einen dritten Sitz im Nationalrat besetzen.  

Ein reiches, erfülltes Jahr schloss für uns traditionsgemäss mit dem Jahresschluss-Essen der EVP 
Ortsparteien Adelboden, Reichenbach und Frutigen im Hotel Alpina in Adelboden.  

Die düsteren Nachrichten aus dem fernen China, die von einem neuartigen Virus namens "Corona" 
berichten, vermögen uns nicht zu beunruhigen. China ist weit weg und das Virus winzig klein. 

Gerne schliesse ich diesen Jahresbericht, indem ich noch einmal auf das doppelte EVP-Jubiläum 
zurückkomme und auf die damit verbundene erneuerte Vision der EVP hinweise. Ein Leitsatz fasst 
unsere Werthaltung ganz treffen und konzentriert zusammen: "Aus Leidenschaft für Mensch und 
Umwelt. Für Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit und Menschenwürde." 

 

 

Hans Peter Bach 
Präsident EVP Ortspartei Frutigen 


